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3 Sparten feiern den „Vierzigsten“! 

Volleyball, Prellball und Tennis werden in Vallstedt bei „Grün-Weiß“  
seit dem Bau der Turnhalle 1975 bis heute praktiziert. 
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40-jähriges Jubiläum der Sparten Volleyball,  
Prellball und Tennis bei GW Vallstedt 
 

Heute wollen wir gemeinsam feiern und uns sportlich präsentieren! 
Das Rahmenprogramm sieht wie folgt aus: 
 

12.00 Uhr – 14.00 Uhr Tennis  
(Showkampf und Jugend) 
14.30 Uhr – 15.30 Uhr Musikzug spielt  
(Kaffee & Kuchen) 
15.30 Uhr – 17.00 Uhr Volleyball  
(Hobbys, Verbandsligateams, Jugend) 
17.00 Uhr – 17.30 Uhr Prellball  
(Übungen nach Turnvater Jahn) 
 

Danach wollen wir die Feier gemütlich im Festzelt gern mit Ihnen  
gemeinsam ausklingen lassen.  
Anlässlich des Jubiläums spielen die Vallstedter Volleyballfreunde 
übrigens auch während unserer Feier 40 Stunden ununterbrochen 
Beachvolleyball auf unserer sehenswerten Anlage.  
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Grußworte des 
Vorsitzenden 
 
Liebe Jubiläumssparten,  
liebe Vereinsmitglieder, 
 

in diesem Jahr  feiern gleich drei 
Abteilungen unseres Sportver-
eines ihr 40-jähriges Bestehen. 
 

Verglichen mit dem Gründungs-
jahr 1897 des Sportvereines 
hört sich das Gründungsjahr 
1975 dieser drei Abteilungen 
möglicherweise eher „jung“ an, 
aber genau das sind die drei 
Sparten 
 

Prellball (AH-Sport), Tennis 
und Volleyball 
 

ja auch: „40 Jahre jung geblieben 
durch Sport in der Gemeinschaft 
Ihres Vereines!“ 
 

Wie alle übrigen Sparten des 
Vereins fördern diese Abtei-
lungen nun schon jeweils 40 
Jahre  das  Vereinsziel,  der  Vall- 

 

stedter Bevölkerung ein mög-
lichst breites, sportliches Ange-
bot zu unterbreiten. 
 

Gratulieren Sie gemeinsam mit 
uns diesen drei Sparten zu 
Ihrem 40-jährigen Bestehen 
ganz herzlich und unterstützen 
Sie die von den Sparten organi-
sierten Aktivitäten rund um die 
ebenfalls Geburtstag feiernde 
Turnhalle Vallstedt durch Ihren 
Besuch und lassen Sie uns 
dieses Ereignis am 18. Juli 2015 
gemeinsam feiern! 
 

Den zeitlichen Ablauf bzw. das 
Programm für diesen Tag finden 
Sie auf den weiteren Seiten 
dieses Heftes. 
 

Gestatten Sie mir an dieser Stel-
le auch um Ihre Mitgliedschaft 
in unserem Sportverein zu wer-
ben, um Ihnen und Ihren Kin-
dern in Vallstedt weiterhin 
sportliche Aktivitäten anbieten 
zu können. 
 

Ich wünsche allen Gästen einen 
schönen, erlebnisreichen und 
geselligen Nachmittag im Kreis 
der Vereinsfamilie. 
 
 
 

Mit sportlichem Gruß 

 
Klaus Schaper 
-1. Vorsitzender S. V. „Grün-Weiß“- 
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Kurzchronik  
über 40 Jahre 
 

Am 17. Mai 1975 bestritten die 
Gründungsmitglieder das offizielle 
erste Volleyballspiel einer Vall-
stedter Mannschaft. 
 

 

Hinten von links: Jürgen Otte, Matthias Pape, 
Klaus Sonnenberg, Wilfried Weißer, Norbert 

Jasiewicz, Waldemar Kaller. 
Vorn: Joachim Jaetsch und Bernd Schmidt 

 

 
1975/1976 
Aufnahme des Spielbetriebs in der 
Kreisklasse Braunschweig, heraus 
springt Platz 6. 
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1976/77 
Die ersten Herren spielen weiter 
in der Kreisklasse Braunschweig 
und wird diesmal 5. 
 

 
 
1977/78 
Vallstedt nimmt nach Personal-
problemen an einer Aufbaurunde 
teil, wo der 2. Platz erreicht wird. 
 

 
 

Hinten von links: Wilfried Tadewald, 
Wilfried Weißer, Norbert Jasiewicz, 

Jörg Schuldt, Heiko Sukop. 
Vorn: Dietmar Mohrmann, Joachim 

Heller und Walter Reupke. 
 

1978/79 
Wiederaufnahme der Punktspiele  
in der Kreisklasse Braunschweig. 
Man wird Vize-Meister und steigt 
auf. Erste Volleyballfreizeit auf 
Fehmarn. 
 

 
 

Torsten Burghardt, Michael Bertram, 
Jan Kaiser, Hansi Krause, Achim 

Heller, Thomas Friehmann, Bernd 
Langer, Friedhelm Harnischmacher, 

Wilfried Weißer, Bernd Schmidt, Heiko 
Sukop, (Gast) und Wilfried Tadewald. 

 

1979/80 
Die 1. Herren holt sich als Auf-
steiger die Vize-Meisterschaft in 
der neugegründeten Kreisliga 
Peine und steigt durch den Sieg in 
der Aufstiegsrunde in die Bezirks-
klasse auf. Gründung der 2. 
Herren, die den 4. Platz in der 
Kreisklasse Peine schafft und 
somit im nächsten Jahr auch eine 
Klasse höher spielen darf.  
1. Vallstedter Volleyballturnier an-
läßlich der 900 Jahr-Feier des 
Ortes. 
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1980/81 
Die 1. Herren belegt auf Anhieb 
Platz 3 in der Bezirksklasse, schei-
tert schließlich in der Aufstiegs-
runde. Nach zweimaligem Nicht-
antritt wird die Zweite in der 
Kreisliga disqualifiziert. Die 3. 
Herren werden gegründet, errei-
chen Platz 5 in der Kreisklasse. 
Volleyballfreizeit in Lenste, das 1. 
Sommerfest findet statt. 
 

 
Am Strand dabei waren Friedhelm 

Harnischmacher, Manfred Syniawa, 
Bernd Langer, Walter Reupke, Thomas 

Friehmann, Jürgen Plagge, Achim 
Heller, Jan Kaiser, Wilfried Weißer und 

Bernd Schmidt. 
 

1981/82 
In der Bezirksklasse wird die 1. 
Herren vierter. Eine Damenmann-
schaft nimmt an einer Anfänger-
runde teil (Rang 2). Die 2. Herren 
belegt Platz 5 in der Kreisliga. 
Schlusslicht wird in der Kreis-
klasse die 3. Herren von GW. 
Die Volleyballfreizeit geht nach 
Wietzendorf ins Südsee-Camp. 
 

 

 
 

1982/83 
Mit 44:0 Punkten holt sich die 1. 
Herren die Bezirksmeisterschaft. 
Die Gemeinde Vechelde zeichnet 
diese Mannschaft aus. Die 2. 
Mannschaft wird Vize-Meister der 
Kreisliga und steigt auf. Platz 6 für 
GW III in der Kreisklasse. Erste 
Punktspielsaison für die Damen 
mit einem 9. Rang. Die Jugend-
arbeit bei GW beginnt. Freizeit in 
Dorum an der Nordsee. 
 

 
 

1. Herren 1983 hinten von links:  
Bernd Langer, Joachim Heller, Norbert 

Jasiewicz, Michael Leßnau.  
Vorn von links: Wilfried Tadewald, 

Klaus-Jürgen Schwan, Thomas 
Langner und Wilfried Weißer. 

 
1983/84 
Die 1. Herren erreicht den 4. Platz 
in der Bezirksliga. Vallstedt II wird 
8.  in  der  Bezirksklasse und bleibt  
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drin. 
Ein 5. Rang springt für unsere 3. 
Mannschaft in der Kreisklasse her-
raus. Die Damen werden Vize-
Meister der Kreisliga und holen 
überraschend den Kreispokal nach 
Vallstedt. 
Die Männliche C-Jugend wird 
Kreismeister und 2. im Bezirk. 
Spartenbeiträge werden einge-
führt. Nach dem Vorbild des ZDF-
Sportstudios entstehen Volleyball-
Torwände. Die Volleyballfreizeit 
verbinden wir mit dem Turnier in 
Nürnberg. 
 

 
 

1984/85 
Jubiläumstreffen zum 10-jährigen 
der Gründungsmitglieder.  
1. Damen werden ungeschlagen 
Meister der Kreisliga, steigen in 
die Bezirksklasse auf, holen erneut 
den Kreispokal nach Hause. Grün-
dung der 2. Damenmannschaft, die 
Schlusslicht der Kreisklasse wer-
den.  
Knapp am Aufstieg scheitern die 1. 
Herren als Vize-Meister. 
Die Herrenreserve wird Vorletzter 
und steigt in die Kreisliga ab. 
Vize-Titel für GW III in der Kreis-
klasse, somit Aufsteiger.  
Männl. A-Jugend wird Kreismeis-
ter, ein guter dritter Platz bei der 
Bezirksmeisterschaft. Die Weibl. 

A-Jugend gewinnt die Jugend-
spielrunde. 
 

 
Meisterschaft und Kreispokal für die 1. 

Damen hinten von links: 
Beatrix Pendorf, Ingeborg Grzelak, 

Doris Hatzky, Sabine Martens. 
Vorn: Susanne Polzin, Angelika 

Grunert und Margit Kasiuk. 
 

1985/86 
Wieder Vize-Meister wird die 1. 
Herren in der Bezirksliga, steigt 
durch Sieg in der Relegation in die 
Bezirksoberliga auf. 2. Herren 
wird ungeschlagen Kreismeister 
und gewinnt den Kreispokal. 3. 
Herren holen einen guten 4. Platz 
in der gleichen Klasse.  
 

 

Der Sekt steht 
schon bereit! 
Wilfried 
Weißer, 
Wilfried 
Tadewald 
und  
Jörg Jäger 
schaffen den 
Sprung in die 
Bezirksober-
liga. 
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1. Damen werden im 1. Bezirks-
klassenjahr sechste. 2. Damen 
holen Vize-Meisterschaft in der 
Kreisklasse.  
Weibl. A-Jugend wird Kreismeis-
ter, ebenso die A- und B-Jugend 
der Nachwuchsspieler, B-Jugend 
wird 3. im Bezirk.  
Volleyballfreizeit findet im Ostsee-
bad Damp 2000 statt. 
 

 
 
1986/87 
Vallstedts Erste hält die Bezirks-
oberliga mit Platz 9.  Aufsteiger 
GW Vallstedt II werden 7. der 
Bezirksklasse. Gründung der 4. 
Herren, 7. Platz in der Kreisliga 
Peine.  Die 3. Herren werden 7. der 
Kreisliga und steigen ab.  
1. Damen erreicht Rang 3 in der 
Bezirksklasse. 2. Damen wird Auf-
steiger in der Kreisliga.  
A-Jugendliche werden Vize-Kreis-
meister. Volleyballfreizeit findet 
am Tankumsee statt. 

      Weihnachtsfeier 1987 bei Charly 
 

1987/88 
Die 1. Herren hält die BOL mit 
Rang 10 knapp. Vize-Meisterschaft 
in der Bezirksklasse für unsre 1. 
Damen, Niederlage im Aufstiegs-
spiel, trotzdem Aufsteiger. 2. 
Herren 6. in der Bezirksklasse. 
Sechster Platz für die 2. Damen in 
der Kreisliga Peine. 4. Herren 
lösen sich mangels Masse wieder 
auf. 3. Herren werden Vize-Meister 
in der Kreisklasse. Gründung des 
5er Gremiums (Volleyballvor-
stand). A-Jugendliche werden 
Kreismeister, B-Jugend zweiter 
sowie 4. bei Bezirksmeisterschaft. 
Einführung der Mitgliederver-
sammlung. Freizeit wieder am 
Tankumsee. 
 

 
A-Jugend 1987 mit Mario Kilian, Holger 

Kube, Frank Maak, Frank Langer, 
Andreas Hoffmann und Marc Wegener. 
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1988/89 
Nach 3 Jahren muss die 1. Herren 
die Bezirksoberliga verlasse. Die 1. 
Damen wird in der Bezirksliga 
guter Fünfter, die 2. Herren wer-
den 3. der Bezirksklasse. Platz 6 
belegen die 3. Herren in der 
Kreisklasse. 2. Damen werden 4. 
der Kreisliga Peine. A-Jugendliche 
holen die Kreismeisterschaft und 
werden Vize-Bezirksmeister. 
Volleyballfreizeit zum 3. Mal am 
Tankumsee. B-Jugendliche werden 
Vize-Kreismeister. 
   

 
1989/90 
In der Bezirksliga werden die 1. 
Herren achter. Die 2. Herren 

steigen ohne Pluspunkte aus der 
Bezirksklasse ab. In der Kreisliga 
Peine wird die 3. Herren letzter. 
Die 1. Damen müssen die Bezirks-
liga wieder verlassen. 10. Ju-
biläumsturnier der 1. Herren. A-
Jugendliche von GW werden 3. bei 
der Kreismeisterschaft. Volleybal-
ler übernehmen die Readaktion 
des Sport-Echos. 
Freizeit erneut am Tankumsee.  
2. Damen werden abgemeldet. 
 

 
Wieder mit einen stattlichen Anzahl an 
Teilnehmern fahren die Volleyball an  

den Tankumsee. 
 
1990/91 
Mit Bernd Birkhahn kommt als 
Spielertrainer frischer Wind in die 
1. Herrenmannschaft, die in einem 
nervenaufreibenden Re-
legationsspiel mit 3:2 gegen den 
MTV Bornhausen den Aufstieg in 
die Landesliga schafft. 
Team II zieht nach und schafft 
ebenfalls über die Relegation den 
Aufstieg in die Bezirks-klasse. Die 
3. Herren ziert das Tabellenende 
der Kreisklasse. 
4. Platz für die 1. Damen in der 
Bezirksklasse, deren Spielerin 
Margit Kasiuk vom Sportverein 
als Sportlerin des Jahres gekürt 
wird.    Den    Mannschafttitel   holt  
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sich das 1. Herrenteam. Die 
männliche A-Jugend wird Vize-
Kreismeister und Zweiter beim 
Bezirksvorentscheid.  
 

 
 

Hubertus gehört zum erfolgreichen A-
Jugendteam von „Grün-Weiß“. 

 
Volleyballer des Jahres werden 
Ingeborg Jäger und Frank 
Langer. Erstmals wird mit Birgit 
Ehlers eine Frau in den 
Volleyballvorstand berufen. 
Wilfried Tadewald läuft zum 500. 
Mal für GW auf. 
Ein Meilenstein wird gelegt, die 
Vallstedter Volleyballer bauen in 
300 Arbeitsstunden die brach 
gelegene Kugelstoßanlage in eine 
Beachvolleyballanlage um. 
 
 

 
Vor dem 1. Spatenstich. Bereit zu Buddeln 
sind Lutz Dudlo, Olaf Reinfeld, Torsten 

Giesemann, Rainer Kosub, Bernd 
Birkhahn und Uwe Bürgel. 

Siegerpokale werden in Seesen, 
Halberstadt und beim eigenen 
Turnier gewonnen. 
Die Volleyballer übernehmen 
kurzfristig für die Junggesell-
schaft die Ausrichtung Oster-
feuers. 
Wilfried Weißer wird Spruch-
kammerdelegierter des Volley-
ballverbandes Peine. 
 
1991/92 
Wieder 4. Platz fürs 1. Damen-
team in der Bezirksklasse. GW 
Vallstedt III wird in der Kreis-
klasse dritter. Die 1. Herren 
erreichen durch 2 Siege am letzten 
Spieltag den Klassen-erhalt in der 
Landesliga. 
Die 2. Damen erreichen Platz 5 in 
der Kreisklasse Peine. 
Kreismeister und einen guter 5. 
bei den Bezirksmeisterschaften 
wird unsere A-Jugend. 
 

 
Michael Schulz, Markus Will, Marco 

Schleich, Karsten Preisner, Maik Meier 
und Marco Winkler. 

 
Äußerst knapp steigt unsere 2. 
Herren wieder in die Kreis-
klasse ab. GW Doppelsieg bei 
eigenem Turnier. Gründung der 
Hobbys und erneute Aus-
richtung des Osterfeuers. 
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1992/1993 
Platz 5 belegt die 2. Herren in der 
Kreisliga. 2. Damen holen sich den 
4. Platz in der Kreis-klasse. Die 3. 
Herren wird Vize-Meister der 
Kreisklasse, scheitert aber in der 
Relegation. 
 

 
 

1. Herren belegt Platz 3 in der 
Landesliga, steigt somit in die neu 
geschaffene Verbandsliga auf. Die 
Meisterschaft holen sich GW-
Damen in der Bezirksklasse mit 8 
Punkten Vorsprung.  
 
 

 
 

A-Jugendliche werden Vize-
Kreismeister. 1. Trainingslager der 
1. Herren in Westerstede. Die 
Beachrangliste wird eingeführt. 

Erste Sieger sind Maren Jost und 
Frank Langer. 
Bei seinem 750. Einsatz für GW 
gewinnt Wilfried Weißer mit der 
1. Herren das Pokalturnier in 
Halberstadt. 
 
1993/94 
Das 15. GW-Turnier findet mit 
internationaler Beteiligung statt. 1. 
Herren wir Vize-Meister der 
Verbandsliga, siegt 2x in der 
Relegation in Bad Bentheim und 
schafft den Aufstieg in die Oberliga 
Niedersachsen/Bremen. 

 
GW richtet Nostalgieturnier aus. 
Wieder fährt man ins Trai-
ningslager in Westerstede. A-
Jugend holt den Kreis-Vize-Titel, 
Vierter Platz bei den Bezirks-
meisterschaften. 
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Vize-Meisterschaft für die 1. 
Damen, die mit einem 3:2-Sieg 
über Bad Lauterberg in die 
Landeliga aufsteigen. 
 

 
Frauke Otte, damals in der 2. 

Damenmannschaft aktiv. 
 

2. Damen werden Vize-Meister in 
der Kreisklasse und steigen somit 
auf. GW Vallstedt 2. Herren wird 
Kreismeister, noch ein Aufstieg. 
Erstmaliger Einsatz eines Fan-
busses zu einem Auswärtsspiel.  
 

 
 

Volleyballfreizeit in Garbsen am 
Blauen See. Der Volleyball-
förderkreis, die Volleyball VIP´s 
Vallstedt e.V. werden gegründet. 
Die Hobbyabteilung wird einge-
froren. Spielankündigungsplakate 
wer-den erstmals gedruckt. 
 
1994/95 
Platz 7 schaffen die 1. Herren in 
der Oberliga, bleiben durch den 
Relegationssieg drin. 1. Damen 
wird achter der Landesliga, 
müssen absteigen. 2. Herren schaft 
nach Aufstieg den Klassenerhalt 
durch einen 6. Platz in der 

Bezirksklasse. Vize-Meisterschaft 
für die 3. Herren nach 2 Rele-
gationssiegen sogar Aufstieg in die 
Bezirksklasse.  
2. Damen aufgrund des Satz-
verhältnisses abgestiegen. 
Volleyballfreizeit wieder am 
Blauen See. Weibl. A-Jugend wird 
dritter im Kreis.  
3. Trainingslager in Westerstede. 
GW richtet großes Jubiläumstur-
nier aus. 
 

 
 

Schaffte den Sprung in die damalige  
4. Liga (Niedersachsen/Bremen), 

Vallstedt´s 1. Herren hinten von links: 
Frank Langer, Frank Hagemeister, 

Thomas Nitsche, Wilfried Tadewald, 
Coach Kalle Kasiuk. 

Vorn: Thomas Michaelis, Ulrich Riedel, 
Bernd Birkhahn und Wilfried Weißer. 

 
1995/1996 
Wieder 7. Platz für die 1. Herren in 
der Oberliga, wieder muss das 
Team  in die Relegation. Um die 
Vormachtstellung im Kreis unter-
liegt die Mannschaft denkbar 
knapp in Tie-Break gegen MTV  
Vechelde.  
Die 1. Damen belegen in der Be-
zirksliga   den  guten  4.  Rang   und  



  17 

schaffen im Bezirkspokal die 
Sensation; sie werden als erste 
Peiner Damenmannschaft des 
Volleyballverbandes Peine Be-
zirkspokalsieger. 
 

 
Uschi Birkhahn bekommt den 

Bezirkspokal überreicht 
 

 

Die 3. Herren landen in der Be-
zirksklasse die Vize-Meisterschaft 
vor GW Vallstedt II. Durch 2 Siege 
in der Aufstiegsrelegation holt sich 
eine aus beiden Teams gemixte 
Sechs den Aufstieg in die Bezirks-
liga.  
 

 
Die Nachwuchsspieler Timo Winkler und 

Maik Meier feiern den Aufstieg! 
 

Die 2. Damen verpassen nur knapp 
den Relegationsplatz zur Bezirks-
klasse. 
Die weibliche A-Jugend belegt 
Platz 3 der Kreismeisterschaft.  

Erstmals greift ein Mixed-Team ins 
Geschehen ein und holt sich gleich 
die Vize-Meisterschaft im Bezirk 
Braunschweig. 
Auf der Beach-Anlage wird die 
Flutlichtanlage eingeweiht. 
Die Gründungsmitglieder spielen 
nach 20 Jahren wieder Volleyball 
miteinander. 
 
1996/1997 
Unsere Mannschaften starten in 
der Verbandsliga (1. Herren), 
Bezirksliga (2. Herren und 1. Dam-
en) sowie Kreisliga (2. Damen). 
Die 3. Herren werden mangels 
Masse zurückgezogen. 
Erstmals wird in den Turnhallen 
mobile Bandenwerbung einge-
setzt. 
GW spielt 24 Stunden nonstop 
Beachvolleyball und erntet dafür 
den Eintrag in Guinnessbuch der 
Rekorde.  
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Das Trainingslager findet erst-
mals in der Bildungsstätte der 
Sportjugend Niedersachsen in 
Clausthal-Zellerfeld statt. 
Die Hobbyabteilung lebt wieder 
auf und nimmt an einer Spiel-
runde teil. 

 
 

Der Förderkreis (Volleyball VIP`s 
Vallstedt e.V.) zählt mittlerweile 
35 Mitglieder. 
Einen 4. Platz erreicht die weib-
liche A-Jugend auf Kreisebene. 
Eine neue Mädchenmannschaft 
nimmt erfolgreich an einer 
Jugendspielrunde teil. 
Die Volleyballer richten anlässlich 
der 100-Jahr-Feier ein Beach-
Turnier für alle Sparten aus. 
 

 
Immer mehr zum Treffpunkt entwickelt 

sich die Beachvolleyballanlage 

1997/1998 
Ehrung der Gemeinde Vechelde für 
die 1. Damen und deren Bezirks-
pokalsieg. Im Februar 1998 geling 
dieser Mannschaft zum 2. Mal der 
Bezirkspokalsieg. Zusätzlich wird 
die Bezirksklassenmannschaft 
Meister und steigt wieder in die 
Bezirksliga auf. 
 

 
Schiri-Ausweis Bettina Giesemann (Jäger) 
 

GW Vallstedt 2. Damen holen sich 
die Vize-Meisterschaft in der 
Kreisklasse, siegen in der Relega-
tion, steigen in die Kreisliga auf. 
Mit Rang 5 in der Verbandsliga 
schließt die 1. Herren die Saison 
ab. Mit dem gleichen Ergebnis 
kann der Bezirksligaaufsteiger, 
GW Vallstedt`s 2. Herren auf-
warten. Eine weibliche B/C-Jugend 
wird ins Leben gerufen. 
Die 3. Herren strebt die Wie-
deraufnahme des Spielbetriebs an. 
Die Volleyballer organisieren zu-
sammen mit den Fußballern das 
Vallstedter Osterfeuer. 
GW richtet ein Jubiläumsturnier 
aufgrund des 100-jährigen Sports 
in Vallstedt und Vechelde mit 12 
Herrenteams aus. 
Das massive Gerätehäuschen auf 
der Beachanlage entsteht. 
Die Volleyballer richten Vater-
tagswettkämpfe aus. 
 



 
 

 
 
 
 
 

Wir gestalten alles, außer gewöhnlich.

                        
                  ... n

atürlich kreativ

garten. steinarbeiten. teichbau planung + umsetzung
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1998/1999 
Die 1. Herren muss aufgrund des 
schwächeren Satzverhältnisses die 
Verbandsliga verlassen. 
Die 2. Herrenmannschaft, die in 
der Bezirksklasse gemeldet hat, 
verschlägt es in die Relegation, 
verliert und muss in die Kreisliga 
zurück. 
 

 
 

Die Bezirksligadamen schafften als 
Aufsteiger einen beachtlichen 5. 
Rang. 
Die 2. Damen müssen durch die 
Relegation, gewinnen und steigen 
in die Kreisliga auf. 
Die Volleyballer aus Vallstedt 
starten beim 30. Deutschen Turn-
fest in München, erreichen im 
Mixed auf Rasen Platz 16 von 338 
Startern. Das Herren-Oldie-Team 
erreicht auf Sand das Viertelfinale, 
das Herren-Doppel sogar das 
Halbfinale. 
Als erster „Grün-Weißer“ erreicht 
Wilfried Weißer die Traum-
grenze von 1.000 Spielen. 
Die Vallstedter Beachvolleyballer 
brechen ihren eigenen Guiness-
buch-Weltrekord und spielen 36 
Stunden lang im Sand. 

Mittlerweile finden bereits die 10. 
Beach-Meisterschaften in Vallstedt 
statt. 
 

 
Liefern sich regelmäßig Duelle am Netz, 

die beiden dienstältesten Volleyball  
bei GW Charly & Willex. 

 

Eine überwiegend weiblichen F-
Jugend nimmt an der Bezirks-
jugendspielrunde teil. 
 

1999/2000 
Wieder nervt das schwache 
Satzverhältnis die 1. Herren, es 
langt dadurch nur zu Platz 3 in der 
Landesliga, Relegation verpasst. 6 
Neuzugänge      aus      Schandelah/ 
Cremlingen ermöglichen aber 
trotz dessen die Spielberechtigung 
für die Verbandsliga in der 
kommenden Saison. Aufstieg 
hinten herum geglückt. 
Die 2. Herren müssen gegen einige 
etablierte Mannschaften in der 
Kreisliga antreten. Die überwie-
gend Jugendlichen erreichen 
immerhin Platz 5. 
In der starken Bezirksliga schaf-
fen die 1. Damen einen ausge-
zeichneten 4. Rang. 
Die 2. Damenmannschaft kann die 
Kreisklasse  als  Vize-Meister  nach  
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dem Relegationssieg gegen TSV 
Clauen/Soßmar Richtung Kreisliga 
verlassen. 
Die Mixed-E-Jugend-Mannschaft 
landet in der Bezirksjugend-
spielrunde auf Platz 11.  
Die weibliche A-Jugend erreicht 
Platz 4 bei der Kreismeisterschaft. 
Die Volleyballer richten im Rah-
men des 25-jährigen Jubiläums 
das Osterfeuer aus. 
Das Gründungsteam aus 1975 
trennt sich beim freundschaft-
lichen Vergleich mit der aktuellen 
Damenmannschaft 2:2. 
 

 
 

Wilfried Weißer hat als einziger 
Spieler der Gründungsmannschaft 
von 1975 durchgehalten, ihm wird 
von der Abteilung eine Über-
raschungs-Gala geliefert. 
Der 500er Club mit Volleyballern 
die über fünfhundert Einsätze für 
GW absolviert haben wird ge-
gründet. 
 

1. Herren hinten von links: 
Malte Schridde, Sascha Jäger, Jens 
Beyer, Gunnar Voigt, Jan Anders. 
Vorn von links: Frank Mellmann, 

Thorsten Kühn, Kai Görder, Jürgen 
Pietschmann, Hubertus Jordens  

und Thomas Junge 
 

 
 

2000/2001 
Durch den Zugang der Mann-
schaft aus Schandelah/Crem-
lingen startet unsere 1. Herren 
neuformiert in der Verbandsliga, 
kämpft lange um den Klassen-
erhalt und schafft noch Platz 7. Im 
Landespokal schafft das Team den 
Einzug ins Finale. 
Die ebenfalls neuformierte Zweite 
und rückt nach starker Rückrunde 
bis auf Platz 4 in der Bezirksklasse 
vor. 
Die aus Jung und Alt gemischte 
neue 3. Herren holen sich die 
Kreismeisterschaft und steigen 
auf. 
Konstanz beweist das Bezirks-
ligadamenteam mit einem 5. Rang. 
Die 2. Damen ist fast komplett mit 
Jugendspielerinnen besetzt, sam-
melt in der Kreisklasse im Er-
wachsenenbereich erste Punkt-
spielerfahrungen. 
GW Vallstedt III holt das Double 
und wird nach 7 abgewehrten 
Matchbällen aus Kreispokalsieger.  
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Stefanie Schwartz und Gunnar 
Voigt gewinnen das Salzgittersee-
Turnier. Gunnar holt sich einen 
weiteren Titel zusammen mit 
Frank Mellmann, die 1. Kreis-
meisterschaft des neu ins Leben 
gerufenen Wettbewerbs. 
 

 
Der 36 Stunden Beach-Welt-
rekord findet im 
Guinnessbuch der 
Rekorde Berücksichti-
gung. 
Wilfried Weißer wird 
vom Peiner Volleyball-
verband als erster mit 
der Silbernen Ehren-
nadel aus-gezeichnet. 
Zum 20-jährigen Be-
stehen der Damenriege 
treffen sich 25 ehe-
malige und noch aktive 
Spielerinnen zu einem 
herzlichen Wiederse-
hen. 
Erstmals richtet GW 
einen B-Beach-Cup 
unter der Regie von 
Thorsten Kühn in 

Braunschweig auf dem Uni-Ge-
lände aus. 
Das 20. Sommerfest der Volley-
baller steigt bei Bernhard Heim-
lich in Sierße. 
Die E-Jugendlichen feiern unter 
den Trainern Sfeffi Schwartz und 
Kathrin Sonnenberg erste Er-
folge. 

2001/2002 
Wieder wird es ein Kampf ums 
Überleben für die Verbands-
ligaherren, erst am letzten Spiel-
tag springt die Mannschaft vor auf 
Platz 6. 
Thorsten Kühn`s 2. Herren 
erreicht die Vize-Meisterschaft, 
gewinnt die Relegation in Hameln 
und steigt in die Bezirksliga auf. 
GW Vallstedt III belegt im ersten 
Bezirksklassenjahr einen ordent-
lichen 3. Rang. 
Die Bezirksligadamen klettern um  



  25 

einen Platz, werden dieses Jahr 
guter Vierter.  
Einen 6. Rang erobern sich die 
Mädchen der Zweiten in der 
Kreisklasse Peine. 
Gunnar Voigt verteidigt seine 
Beachkreismeisterschaft, diesmal 
zusammen mit Jens Beyer. 
Jürgen Andrè, vormals MTV 
Goslar übernimmt die 1. Herren 
als Trainer. 
Die weibliche A- und D-Jugend 
gewinnt jeweils die Kreis-
meisterschaft. 
Die 1. Damenmannschaft verbrät 
ihre pralle Mannschaftskasse in 
Berlin.  
 

 
 

Der Sommer steht im Zeichen des 
3. Vallstedter Versuchs den 
Dauerbeachweltrekord erneut zu 
verbessern. Bei herrlichem Wetter 
und mit 3 Live-Bands im Zelt 
schrauben die Beacher die neue 
Bestleistung auf nunmehr 40 
Stunden. 
B-und D-Cups in Vallstedt und 
Braunschweig werden vom „Grün-
Weiß“ organisiert. 
 

2002/03 
Vallstedt´s 1. Herren belegt in 
einer starken Verbandsliga einen 
guten 4. Rang.  

Die Zweite rutscht nach gutem 
Start auf den Relegationsplatz ab, 
verliert das Entscheidungsspiel 
deutlich und muss zurück in die 
Bezirksliga.  

 
 

Vize-Meister werden die 3. Her-
ren, holen Sieg und Niederlage in 
den Relegationsspielen und 
steigen tatsächlich als Nachrücker 
noch auf. 
Ebenfalls Vize-Meister wird die 1. 
Damenmannschaft in der Bezirks-
liga. Im ersten Heimspiel in der 
Relegation unterliegt das Team 
aber knapp Hildesheim 48 mit 2:3 
und muss in der Liga verbleiben. 
Auf Platz 4 geht in der Kreisklasse 
der Damen Vallstedt II durchs Ziel.  
In der Mixed-Staffel des Bezirks 
Braunschweig holen sich 2 Vall-
stedter Mannschaften die Plätze 3 
und 5. Die männliche A-Jugend 
wird Kreismeister und belegt Platz 
3 bei den Bezirksmeisterschaften. 
Doris Weißer wird Sportlerin des 
Jahres bei „Grün-Weiß“.  
Vallstedt´s Dritte gewinnt das 
eigene Volleyballhallenturnier. 
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Doris und Wilfried holen die 
Vereinsmeisterschaft ins Haus 
Weißer. 
In einem für Damen und Herren 
ausgerichteten Fun-Cup auf der 
Beachanlage siegen die hei-
mischen Teams Ariane Pan-
nek/Nathalie Gusew und Benny 
Reichelt/Timo Rogner. 
Teil 1 der ausführlichen Volley-
ballvereinschronik erscheint. 

2003/04 
Eine völlig neu formierte Da-
menmannschaft geht mit dem 
neuen Trainer Fri-Wi Kobbe in 
die Bezirksligasaison und belegt 
Platz 6. 
 

 
Seit 1983 bis heute für GW am Ball: 

Angelika Klenke 
 

Für die Verbandsligamänner steht 
am Ende der 6. Platz zu Buche, ein 
bisschen mehr hätte es dieses Jahr 
sein dürfen. 

Die 2. Herrenmannschaft er-
kämpft sich nach dem Aufstieg den 
4. Platz, der berechtigt in die 
Landesliga aufzurücken. 
Die 3. Mannschaft macht durch die 
Strukturreform und den 5. Platz 
die Rückkehr in die Bezirksliga 
perfekt. 
 

 
 

Völlig unerwartet holt sich die 2. 
Damenmannschaft, die mit Per-
sonalproblemen zu kämpfen hat, 
die Vize-Meisterschaft der Kreis-
liga. Auch im Kreispokal unterlie- 
gen sie nur knapp in Finale. 
Zwei Vallstedter Jugendmann-
schaften starten in  der Bezirks-
spielrunde Braunschweig. 
Eine Vallstedter Abordnung spielt 
bei den Hochschulmeisterschaften 
in Frankreich unter der Regie des 
Ex-Vallstedters Pascal Derache 
mit. 
Band 2 der Vereinschronik wird 
veröffentlicht. 
Frank Leichter und Sabine Götte 
holen sich die Vereinsmeister-
schaft im Sand. 
Der Fun-Cup sichert sich als 
Mixed-Einrichtung einen festen 
Platz im Vallstedter Turnier-
kalender. 
Die Ex-Oberligisten feiern den 10. 
Jahrestag des Aufstiegs mit einem 
kleinen Spielchen. 
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Stefanie Schwartz & Sabine 
Goette werden in Ilsede Beach-
kreismeister. 
 

 
 
2004/05 
Reichlich Aderlass hat die 1. Her-
ren, deren Trainer auch noch das 
Handtuch schmeißt. Das Klassen-
ziel wird nicht erreicht und man 
muss in die Landesliga absteigen. 
Mit 5 Siegen aus den letzten 6 
Spielen halten sich die 2. Herren in 
der Landesliga durch einen 
Relegationssieg gegen die eigene 
dritte Mannschaft, diese holt sich 
die Vize-Meisterschaft und schafft 
als Zweiter der Relegation den 
Sprung in die Landesliga. 
Die  Mannschaft  setzt  noch  einen  
drauf  als  die in  einem packenden 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Endspiel gegen den TSV Boden-
stedt erstmals den Herren-
Bezirkspokal nach Vallstedt holt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Vallstedts 1. Damen steigen am 
letzten Spieltag in die Landesliga 
auf und entlassen auf Wunsch der 
Mannschaft Trainer Kobbe. 
Die Damenreserve legt eine 
schwache Saison hin und wird 
schließlich 7. in der Bezirksklasse. 
Eine Vallstedter Delegation fährt 
zum Deutschen Turnfest nach 
Leipzig und beklagt die schwere 
Verletztung von Andreas Köppe. 
Zu feiern hat auch der Förder-
kreis, der VVV begeht sein zehn-
jähriges Jubiläum. 
Mit einem Wiedersehen alter Be-
kannter feiern die Vallstedter das 
30-jährige Bestehen der Sparte. 
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2005/2006 
Die Herren schaffen es 3 Lan-
desligamannschaften zu stellen, 
Team 1 scheitert nur äußerst 
knapp in der Aufstiegsrelegation, 
die 2. Mannschaft steigt ab, 
Vallstedt III sichert sich in der 
Abstiegsrelegation den Klassen-
erhalt.  
Frank Leichter ist gleichzeitig 
Trainer der 1. Damen und 1. 
Herren. Seine Mädels belegen in 
der Landesliga nur den vorletzten 
Platz und müssen zurück in die 
Bezirksliga. 
In der Bezirksklasse der Frauen 
spielen unsere Jugendlichen, 
müssen aber erneut Lehrgeld 
zahlen und werden Schlusslicht. 
Die weibliche D-Jugend holt sich 
die Vize-Kreismeisterschaft.  
Ralf Jonetat übernimmt die 
Abteilungsleitung um sie leider 
schon nach einem halben Jahr 
wieder abzugeben.  
 
 

 
 

Der Beachvolleyballweltrekord 
wird mit einer tollen Aktion auf 
nunmehr 44 Stunden geschraubt, 
dass Riesen-Event funktioniert bei 
Super-Wetter auf´s Beste.  
Heidrun Wilke und erneut Timo 
Rogner gewinnen die Beach-

ranliste, Frank Leichter und 
Heidrun Wilke werden Vereins-
meister.  
Beim Beachvolleyball für die 
Vereine gibt es einen neuen 
Teilnehmerrekord.  
Kathrin Sonnenberg bietet für 
Neugierige Nachwuchsvolleyball 
als „Schnupperkurs“ an. 
 

 
Rege Beteiligung am Schuppertag für die 
Nachwuchsvolleyballer unter der Regie 

von Kathrin Sonnenberg. 
 

Heidrun Wilke wird Sportlerin 
des Jahres im Hauptverein. 
Der Vorstand macht sich konkrete 
Gedanken über den Bau eines 
Gebäudes an der Beachanlage.  
GW startet mit einer Senioren I -
Mannschaft bei den Landes-
meisterschaften in Weende und 
holt Platz 5.  
Die überaus angenehme Mann-
schaftsfahrt der Dritten geht nach 
Jena.  
   
 
 

2006/07 
Trotz erheblicher Personalsorgen 
gelingt es der 1. Herren auf Platz 3 
der Landesliga zu springen. Nach 
3:2-Sieg und 1:3-Niederlage reicht 
es aber in den Relegationsspielen 
nicht zum Aufstieg. Herrenteam II 
und III spielen zusammen in einer 
Bezirksliga. 



30 



  31 

Mit einem Zwischenspurt löst sich 
Team 2 aus dem Tabellenkeller 
und schafft noch Platz 6. Die 
Oldies, untergebracht in der 3. 
Mannschaft, schaffen sogar den 4. 
Rang und scheiden im Bezirks-
pokal erst im Halbfinale aus. 
 

 
Blindes Verständnis zwischen Zuspieler 

Willex und Mittelangreifer Jo. 
 

Die schwere Verletzung und das 
Karriereende von Sascha Jäger 
überschattet die Saison. 
Trotz Ausfall aller 3 Mittel-
blockerinnen holt sich die 1. 
Damenmannschaft noch den 4. 
Platz in der Bezirksliga. 
In der neuen Bezirksklasse landet 
Vallstedt´s 2. Damen auf Platz fünf. 
4 Mannschaften starten bei den 
Jugendkreismeisterschaften, den 
Titel holen sich die E-Jugendlichen. 
Am Ihlower Meer findet ein 
Trainingslager statt, das großen 
Anklang findet. 
Vereinsmeister wird noch einmal 
Familie  Weißer im Doppelpack. 
 

      

Zum 25-jährigen Jubiläum des 
Frauenvolleyballs in Vallstedt 
treffen sich Ehemalige. 
Mit Müh´ und Not gekommen die 
Volleyball VIP´s in 2. Instanz die 
Genehmigung das lang ersehnte 
Vereinsheim an der Beachvolley-
ballanlage zu bauen und beginnen 
mit den Arbeiten. 
Die Oldies reisen auf ihrer Mann-
schaftsfahrt ins Münsterland nach 
Westbevern. 
Charly erreicht die magische 
1.000-Grenze in Sachen Volley-
ballspiele für GW.  
 

 
 

Der Kreisvolleyballverband Peine 
löst sich auf. 
Die Schmedenstedter Volleyballer 
wechseln komplett zu „Grün-
Weiß“. 

 

 

2007/08 
Frank Leichter und Doris 
Weißer heißen die neuen Ver-
einsmeister im Beachvolleyball. 
Timo Rogner und Cora Kosub 
gewinnen die Wertung der 
Beachrangliste.  
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Zusammen mit den Volleyball 
VIP’s baut man ein Vereinsheim 
allein für unsere Sparte. Im 
Dezember findet die Weih-
nachtsfeier im Rohbau des  
„Beach-Clubs“ statt.  
 

 
 

Die 1. Herren müssen aus der 
Landesliga absteigen, die Oldies in 
der neu formierten 4. Mannschaft 
retten GW und erobern den LL-
Platz zurück. 
Zusammen mit den Volleyball 
VIP’s baut man ein Vereinsheim 
allein für unsere Sparte. Im 
Dezember findet die Weih-
nachtsfeier im Rohbau des  
„Beach-Clubs“ statt.  
 

 
 
 

2. und 3. Herren platzieren sich im 
Mittelfeld der Bezirksliga. 
Im Bezirkspokal belegt eine aus 
den BL-Mannschaften gemixtes 

Team den bemerkenswerter 2. 
Rang.. 
Nach starker Rückrunde schaffen 
die 1. Damen noch Rang 3 in der 
Bezirksliga. Die Reserve startet in 
der neu gegründeten Region und 
holt sich Platz 6 in der Bezirks-
klasse. 
Eine Jugendmannschaft spielt in 
der Braunschweiger Runde um 
Punkte recht ordentlich mit. 
Angelika Klenke wird zum 3. Mal 
Sportlerin des Jahres bei GW 
Vallstedt.  
 

       
 

Frank Leichter gewinnt mit sei-
ner Tochter Jennifer den Vall-
stedter Fun-Beach-Cup. 
 

2008/09 
Die völlig neu formierte Landes-
ligamannschaft schwimmt sich frei 
und hält die Klasse sicher. 
Über die Relegation gelingt es 
Herrenteam II in der Bezirksliga 
zu bestehen. 
Mannschaft 3 holt sich Rang 3 und 
darf in die Relegation, verliert aber 
das 2. Spiel nach ordentlicher 
Leistung knapp. 
Erneut werden die Vallstedter 
Damen Dritter in der Bezirksliga. 
Die Reserve belegt Platz 4 in der 
Bezirksklasse. 
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Doris Weißer und Daniel Meyer 
werden neue Beach-Meister. 
    

 
 

Es findet wieder ein Vallstedter 
Hallenturnier statt, was prompt 
die Gastgeber gewinnen können. 
Frauke Folkerts und Holger 
Andreä werden die Volleyballer 
des Jahres.  
Der „Beach-Club“ wird mit einen 
Tag der offenen Tür vorgestellt. 
Frank Leichter und Ariane 
Pannek gewinnen den Vall-
stedter Beach-Fun-Cup. 
Eine Mannschaft der Volleyball 
VIP’s gewinnt das Beachturnier 
der ortsansässigen Vereine. 
Die 1. Damen scheitern erst im 
Bezirkspokalfinale nach span-
nendem Match. 
 

2009/10 
Erneut wird der Dauerbeach-
volleyballrekord beim Event „48 
Smash“ gebrochen und eine neue 
Bestmarke gesetzt. 
 

 

Vallstedt’s 1. Herren sichert sich 
über die Relegation erneut den 
Landesligaplatz. Hinzu kommen 
die 2. Herren, die Bezirksliga-
meister wird. 
 

 
 

Absteigen in die Bezirksklasse 
muss leider GW 3. 
Die 1. Damenmannschaft verpasst 
im 2. Relegationsspiel nach der 
Vize-Meisterschaft den Landes-
ligaaufstieg knapp.  
Platz 6 springt für das Damen-
nachwuchsteam in der BK heraus. 
Die U16-Mannschaft gewinnt 
ungeschlagen ihre Staffel. 
 

 
 

Die Mannschaft des Volleyball-
förderkreises stellt erneut den 
Sieger beim Beachturnier der 
Vereine. 
Beim Fun-Cup auf der Beach-
anlage siegen die Vallstedter 
Jenny Korth & Wilfried Weißer. 
Der Volleyball in Vallstedt besteht 
nun  35  Jahre,  es wird mit mehre-
ren Veranstaltungen über das 
ganze Jahr hinweg gefeiert.
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2010/2011 
Die Herren geben den frisch er-
rungenen 2. Landesligaplatz zu-
rück und packen die leistungs-
orientierten Spieler in ein Team, 
erreichen einen guten 4. Platz. 
Team II der Herren holt sich die 
Meisterschaft in der Bezirksklasse 
und steigt auf. Zudem gewinnt die 
Truppe den Regionspokal. 
 

 
Die 1. Damen wird Vize-Meister, 
die Relegationsspiele sind nicht 
unser Ding. Zuhause gibt es gegen 
Grone eine 1:3-Niederlage. 
Es wird eine neue Hobbygruppe 
ins Leben gerufen, die als Mixed-
Mannschaft nur trainiert. 
Mit der neuen Ganztagsschule in 
Vallstedt wird ein Kooperations-
vertrag geschlossen, es gibt nun 
eine Volleyball-AG unter der 
Leitung von Wilfried Weißer und 
Kirsten Andreä. 
Eine Neuauflage des allerersten 
Volleyballspiels der Vallstedter 
gegen Vechelde wird zum 35-
jährigen Jubiläum angesetzt, 
diesmal gewinnen die Grün-
Weißen. 
Im Beach-Club gibt es erstmals 
einen Tag der offenen Tür. 
Vereinsmeister    im    Beachvolley- 

ball werden erneut Ariane Pan-
nek und erstmals Holger Andreä. 
Die Beachrangliste gewinnen 
Anita Dreznjak und Daniel Röhr. 
Dana Piede wird Sportlerin des 
Jahres von „Grün-Weiß“. Volley-
ballerin des Jahres wird Cora 
Kosub, Christian Huse gewinnt 
bei den Herren den Titel. 
„Charly“ absolviert sein 500. 
Pflichtspiel für uns. 
Historisch die Gründung einer 
Spielgemeinschaft mit dem MTV 
Vechelde im Damenbereich als 
VSG GW Vallstedt / MTV Vechelde. 
 

 
Christoph Meyer (Abteilungsleiter MTV, 
Jugendwartin Jenny Korth  und Wilfried 

Weißer (Abteilungsleiter GWV) 
beschließen die Zusammenarbeit. 

2011/2012 
Eine beeindruckende Saison liefert 
der Vallstedter Landesligist, die 1. 
Herren ab. Souverän holt man sich 
die Meisterschaft und den damit 
verbundenen Aufstieg in die Ver-
bandsliga.  
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Herrenteam 2 schlägt sich nach 
dem Aufstieg beachtlich, holt sich 
Rang 3 in der Bezirksliga. 
 

 
Die 1. Damenmannschaft schei-
tert erneut im 2. Spiel der Rele-
gation zum Aufstieg in die Lan-
desliga. Das ausschließlich aus 
Jugendspielerinnen  bestehende  2. 
Team der Damen belegt den 3. 
Platz in der Regionsoberliga. Die 
Hobbytruppe fängt an sich zu 
stabilisieren. Die Jugend boomt, in 
der Spielrunde belegen die 
Vallstedter  die  Plätze  1,  2  und 4. 
Jenny Korth aus der 1. Mann-
schaft der VSG wird zur Sport-
lerin des Jahres des Hauptvereins 
„Grün-Weiß“ gewählt. 
 

     

Die Beachrangliste gewinnen in 
diesem Jahr Jörg Schwäcke und 
Lisa-Marie Andreä. Daniel Pauli 
und Doris Weißer (zum 9. Mal) 
werden Vereinsmeister. Marina 
Vasilew und Wilfried Weißer 
vom Veranstalter gewinnen den 
Fun-Cup. Volleyballer des Jahres 
werden Lisa-Marie Andreä und 
Stefan Saltzmann. 
 

2012/2013 
Nach nur einer Verbandsliga-
saison müssen unsere 1. Herren 
recht unglücklich wieder zurück in 
die Landesliga. Sie bekommen 
Gesellschaft, da von unten die 
jungen Spieler nachdrängen und 
über die Relegation tatsächlich 
den Sprung mit der 2. Mannschaft 
in die Landesliga schaffen.  
 

 
 
Für GW III steht der 5. Platz in der 
Bezirksklasse zu Buche. 
Wieder einmal scheitern die 
Damen der VSG erst in der 
Relegation in die Landesliga an 
ihren Nerven. Die 2. Damen-
mannschaft kann sich leider nur 
am Tabellenende der Regions-
oberliga platzieren. 
Die Beachrangliste geht in dieser 
Saison   an   die   Familie    Andreä,
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Holger bei den Herren, Tochter 
Lisa-Marie siegt bei den Damen. 
Einen 2. Titel holt Lisa als Volley-
ballerin des Jahres, bei den Her-
ren gewinnt Stefan Saltzmann die 
Wahl. Nicht genug damit, zu-
sammen mit Max Danilow holt 
sich Lisa auch noch den Sieg im 
Fun-Cup!  
 

 
 

Anfang des Jahres 2013 kämpfen 
die Volleyballer mit der Anschul-
digung der Gemeinde hinsichtlich 
von Schimmelbildung in der 
Turnhalle, die dem Holzunterstand 
des Förderkreises zugeschrieben 
wird, es gelingt aber eindrücklich 
die Vorwürfe zu entkräften. 
Der Ortspokal im Beachvolleyball 
geht an die Alten Herren der 
Fußballabteilung. 
Die männliche U13-Jugend kämpft 
in Vallstedt um die Qualifikation 
zu den Landesmeisterschaften und 
scheitert nur knapp. 
 

 
 

Die Stiftung des Endlagers Schacht 
Konrad akzeptiert unseren Antrag 
auf Sanierung der Beachvolleyball-
anlage und bezuschusst das Vor-

haben mit satten 20.000 Euro. Die 
Finanzierungslücke von 5.000 
Euro übernimmt dankenswerter-
weise die Gemeinde Vechelde.

2013/2014 
Nach dramatischen Relegations-
spielen steigen unsere 2. Herren 
erneut auf. Wir sind zurück in der 
Verbandsliga!  
 

 
 

Die 1. Herren hingegen scheitern 
in den Ausscheidungsspielen sehr 
knapp. Ein vierter Platz springt für 
die Drittvertretung in der Bezirks-
klasse raus, die sich auch den Re-
gionspokal gegen Goslar sichern. 
Ebenso Vierter werden die Damen 
unserer VSG in der Bezirksliga und 
die Reserve der Mädels in der 
Regionsoberliga.  
Die Beachranglistensieger sind 
erneut Lisa-Marie Andrea und 
Vater Holger. Vereinsmeister 
werden Lisa und Oldtimer Willex. 
Zu den Volleyballern des Jahres 
werden Anna Rösel und Keven 
Schulze gekürt. 
Der Ortspokal im Beachvolleyball 
geht    erstmals    an     die     Volley-
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balltrainer. Eine weibliche U20  
qualifiziert sich für die Landes-
meisterschaften in Zeven und 
belegt dort den 11. Platz.  
 

 
 

Die Sportler des Jahres von GW 
sind wieder einmal Volleyballer, 
Christian Theuerkauf und Lisa-
Marie Andreä werden im Rahmen 
der Jahreshauptversammlung aus-
gezeichnet. 
Die Beachvolleyballanlage wird 
saniert wieder für den Spiel-
betrieb freigegeben. An die 50.000 
€ an Zuschüssen, Spenden und 
Eigenkapital sind geflossen. 
 

 
Bürgermeister Marotz gratuliert! 

 

2014/15 
Die Verbandsliga ist ein hartes 
Brot, aber die 1. Herren wachsen 
mit ihren Aufgaben und werden 

zufriedenstellend Sechster. Immer 
wieder neu formiert schafft es 
Team II leider nicht die Landesliga 
zu halten. Die Oldies aus der 3. 
Mannschaft feiern ungeschlagen 
die Bezirksklassenmeisterschaft.  
 

 
Unter Axel Burgdorf geht ein 
Schwung durch die 1. Damen-
mannschaft, Platz 3 in der Bezirks-
liga springt heraus. Die Regions-
oberliga wird von unserer 2. 
Mannschaft beherrscht. Die nächs-
te Meisterschaft steht ebenfalls 
ohne Niederlage an. Die 3. Herren 
gewinnen schon wieder den 
Regionspokal. 
Die Altherrenfußballer siegen wie-
der beim Beachturnier der Ver-
eine.  

 
 
 

Arno Ringleb und Julia Jasiewicz 
werden zu den Volleyballern des 
Jahres gekürt. Es gibt ein Revival 
des  ersten Nachtturniers,   es wird 
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wie 1996 nonstop 24 Stunden 
gebeacht.  
Maris Hoffmann und Wiebke 
Weber werden Sportler des Jahres 
bei GW. Die Mixed-Sieger im Sand 
heißen      Julia     Jasiewicz      und 
 

       
 

Hendrik Schultze. Julia gewinnt 
auch noch die Beachrangliste, bei 
den Herren siegt Sascha Heim-
lich. 

Das U14-Team holt Platz 3 bei den 
Bezirksmeisterschaften. 
 

 
 

Gemeinsam mit der Tennissparte 
und Zuschüssen von der Gemeinde 
gestaltet man das Areal hinter der 
Turnhalle neu.  

 
W. Weißer 
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Die Macher des Weltrekordes im Dauerbeachvolleyball 2009 mit den Cheerleaders „Lady 
Birds“ nach dem erfolgreichen Abschluss. 

2016 oder 2017 ist ein neuer Rekordversuch angedacht, dann wohl über 55 Stunden. 
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Personifiziertes  

Bereits seit 1981 wählen die Vallstedter  
Volleyballer aus ihren Reihen die Volley- 
ballerspieler des Jahres. 
 
 
1981/82  Wilfried Tadewald 
1982/83  Norbert Jasiewicz  Doris Hatzky 
1983/84  Wilfried Weißer   Sabine Martens 
1984/85  Volker Mischer   Angelika Grunert 
1985/86  Holger Kube   Simone Pangsy 
1986/87  Frank Langer   Ingeborg Grzelak 
1987/88  Edmund Göhring  Susanne Polzin 
1988/89  Wilfried Weißer (2)  Angelika Grunert (2) 
1989/90  Wilfried Weißer  (3)  Angelika Grunert (3) 
1990/91  Frank Langer (2)  Ingeborg Jäger (2) 
1991/92  Frank Langer (3)  Angelika Grunert (4) 
1992/93  Jörg Jäger    Bettina Giesemann 
1993/94  Holger Kube (2)   Frauke Otte 
1994/95  Bernd Birkhahn   Nicole Wermuth 
1995/96  Sascha Jäger   Angelika Grunert (5) 
1996/97  Frank Langer (4)  Nicole Wermuth (2) 
1997/98  Jürgen Pietschmann  Stefanie Schwartz 
1998/99  Jürgen Pietschmann (2) Frauke Otte (2) 
1999/00  Hubertus Jordens &  Stefanie Schwartz (2) 
   Gunnar Voigt    
2000/01  Hubertus Jordens (2)  Doris Weißer (2) 
2001/02  Timon Hahn   Stefanie Schwartz (3) 
2002/03  Wilfried Weißer (4)  Heidrun Wilke 
2003/04  Thorsten Kühn    Kathrin Sonnenberg  
2004/05  Thomas Junge   Pia Grünke 
2005/06  Wilfried Weißer (5)  Heidrun Wilke (2) 
2006/07  Timo Rogner   Heidrun Wilke (3) 
2007/08  Wilfried Weißer (6)  Mendy Langemann 
2008/09  Holger Andreä   Frauke Folkerts 
2009/10  Joachim Bortfeld  Lisa-Marie Andreä  
2010/11  Christian Huse   Cora Kosub 
2011/12  Stefan Saltzmann  Lisa-Marie Andreä (2)  
2012/13  Christian Theuerkauf   Lisa-Marie Andreä (3) 
2013/14  Keven Schulze    Anna Rösel  
2014/15  Arno Ringleb   Julia Jasiewicz 
 

5 bzw. 6 Mal 
trugen sich 
Angelika Klenke 
(Grunert) und 
Wilfried Weißer 
in die Siegerliste 
ein. 
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Vereinsmeister 
Seit dem Bau der Beachvolleyballanalage haben ein jedes Jahr die 
Vereinsmeisterschaften stattgefunden. 
 

1990   Margit Kasiuk, Mike Leßnau & Wilfried Weißer  
1991   Angelika Grunert, Uschi Birkhahn, Frank Langer & Bernd Birkhahn  
1992   Doris Weißer, Uwe Bürgel, Kalle Kasiuk & Wilfried Weißer (2) 
1993   Angelika Grunert (2), Uwe Bürgel (2) & Wilfried Weißer (3) 
1994   Angelika Grunert (3), Uwe Bürgel (3) & Wilfried Weißer (4) 
1995   Angelika Grunert (4), Thorsten Rips & Wilfried Weißer (5) 
1996   Angelika Grunert (5), Thomas Graumann & Markus Will 
1997   Birthe Grobe, Mike Leßnau (2) & Wilfried Weißer (6) 
1998 Nicole Wermuth & Wilfried Weißer (7) 
1999 Stefanie Schwartz & Wilfried Weißer (8) 
2000 Doris Weißer (2) & Frank Langer (2) 
2001 Doris Weißer (3) & Gunnar Voigt 
2002 Doris Weißer (4) & Wilfried Weißer (9) 
2003 Sabine Goette &  Frank Leichter 
2004   Doris Weißer (5) &  Wilfried Weißer (10) 
2005   Heidrun Wilke & Frank Leichter (2) 
2006   Doris Weißer (6) &  Wilfried Weißer (11) 
2007   Doris Weißer (7) & Frank Leichter (3) 
2008   Doris Weißer (8) & Daniel Meyer 
2009 Ariane Pannek & Frank Leichter (4) 
2010 Ariane Pannek (2) & Holger Andreä 
2011   Doris Weißer (9) & Daniel Pauli  
2012 Lisa-Marie Andreä & Maksim Danilov 
2013    Lisa-Marie Andreä (2) & Wilfried Weißer (12) 
2014 Lisa-Marie Andreä (3) & Wilfried Weißer (13) 
 

                                                      

Zusammen 22 
Meisterschaften 
holten sich 
Doris und 
Wilfried 
Weißer in die 
Familie! 

Ausführlich auf  insgesamt 
fast 2000 Seiten in 4 Bänden 

kann man alles über das 
Volleyballgeschehen bei 

„Grün-Weiß“ von 1975 bis 
2012 nachlesen. 

Ebenso gibt es eine Bau-
Chronik über die 

Geschehnisse während der 
Entstehung des Vereins-
heims, dem Beach-Club. 

Beides kann über die Sparte 
bezogen werden. 

0 53 00 – 66 38 W. Weißer 
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Ranglistensieger 
Herren: Punkte Damen: Punkte

1993 Frank Langer  155,0  Maren Jost      83,0 
1994 Wilfried Weißer  206,0  Frauke Otte / Doris Weißer 123,0 
1995 Joachim Bortfeld  138,0  Maren Jost (2)   167,5  
1996 Jürgen Pietschmann 130,5  Nicole Wermuth   129,0 
1997 Frank Langer (2)  150,0  Nicole Wermuth (2)  147,5 
1998 Frank Langer (3)  126,0  Nicole Wermuth (3)  179,0 
1999  Jürgen Pietschmann (2) 112,0  Stefanie Schwartz   126,0 
2000 Wilfried Weißer (2) 147,0  Stefanie Schwartz  (2)  125,0 
2001 Timo Rogner  506,5  Doris Weißer (2)       86,0 
2002 Benjamin Reichelt  310,0  Regina Kroll   272,0 
2003 Timo Rogner (2)  472,0  Meike Sonnenberg  132,0 
2004 Timo Rogner (3)  479,0  Kathrin Sonnenberg       99,0 
2005 Timo Rogner (4)  418,0  Heidrun Wilke   223,0 
2006 Timo Rogner (5)  503,0  Doris Weißer (3)   117,0 
2007  Timo Rogner (6)  338,5  Cora Kosub    183,0 
2008  Daniel Meyer  230,0  Mendy Langemann  271,0 
2009  Jörg Schwäcke  148,0  Jennifer Korth   117,0 
2010 Daniel Röhr  282,0  Anita Drezjnak   250,0 
2011  Jörg Schwäcke (2) 248,5  Lisa-Marie Andreä  250,0 
2012 Holger Andreä  111,0  Lisa- Marie Andreä (2)  152,0 
2013 Holger Andreä (2) 131,5  Lisa-Marie Andreä (3)  171,0 
2014 Sascha Heimlich   221,5  Julia Jasiewicz    247,0 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
Wenn sie mehr über den Volleyball bei „Grün-Weiß“ in all den 40 
Jahren wissen möchten, die Internetseite des VVV gibt ihnen jede 
Menge Informationen und zeigt Abbildungen.     www.volleyballvips.de 

Unangefochten mit 6 Titeln ist Timo Rogner der 
Beachkönig der Ranglistenspiele, hier bei der 

Siegerehrung 2006 mit Doris Weißer, die 3 x siegreich 
war. Ebenfalls 3 Titel stehen für Nicole Wermuth und 

Lisa-Marie Andreä auf dem Zettel. 
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Top Twenty der ewigen Spielerangliste 
 

Spiele insgesamt bis zur Saison 2014/15 
Herren: 
 

  1.  Wilfried Weißer         1.428 
  2.  Frank Langer          1.110 
  3.  Bernhard Heimlich  986 
  4.  Wilfried Tadewald  640 
  5.  Jörg Jäger   573 
  6.  Thomas Langner  542 
  7.  Uwe Bürgel   444 
  8.  Jürgen Pietschmann 431 
  9.  Markus Will   418 
       Hubertus Jordens  418 
11.  Bernd Birkhahn  390 
12.  Ulrich Riedel   387 
13.  Holger Kube   373 
14.  Thomas Nitsche  357 
15.  Karl-Heinz Kasiuk  353 
16.  Lutz Dudlo   341 
17.  Sascha Jäger   325 
18.  Andreas Knittel  308 
19.  Torsten Giesemann  295 
20.  Timo Rogner   286 
  

 
 

Belegt Platz 8, unsere derzeitige Libera 
der 1. Damenmannschaft Wiebke Weber. 

 

 

 

 
Nur noch eins bis zur „Schnapszahl“, 

Charly steht auf Rang 2 der Bestenliste. 
 
Damen: 
  1.  Angelika Klenke     834 
  2.  Doris Weißer     703 
  3.  Ingeborg Jäger    533 
  4.  Margit Kasiuk    428 
  5.  Nicole Wermuth    422 
  6.  Maren Jost     358 
  7.  Dana Piede     292 
  8.  Wiebke Weber    260 
  9.  Bettina Jäger     258 
10.  Heidrun Wilke    250 
11.  Susanne Polzin    241 
11.  Ariane Pannek    238 
13.  Frauke Otte     212 
14.  Jennifer Korth    205 
15.  Beate Weißer     200 
16.  Corinna Kappelt    196 
17.  Anke Konnerth    193 
18.  Kathrin Sonnenberg   180 
19.  Majlinda Hasani    169 
20.  Stefanie Schwartz    165 

Immer noch 
auf dem 

„Treppchen“ 
steht in der 

Damenrang-
liste Ingeborg 
Jäger mit 533 
Einsätzen für 

Grün-Weiß. 
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1993 Wanderung im Ilsetal 

(Wir stehen auf Steinen in der Ilse)

40 Jahre  
Altherrensport 
(Prellball) 
 

1975 gründete der Sportverein 
GW Vallstedt die Sparte "Se-
niorensport" (Altherrensport). 
Ermöglicht wurde diese Maß-
nahme durch die Fertigstellung 
der Turnhalle. An eine bestimm-
te Sportart dachte man zunächst 
nicht, die "Alten" Herren wollten 
einfach Sport treiben. Die 
Übungsabende, die anfangs 
montags ausgetragen wurden, 
waren mit ca. 20 Aktiven gut 
besucht. Als Übungsleiter fun-
gierte eigentlich immer der 
jeweilige Trainer der Volleybal-
ler, die ihre Übungszeit direkt 
vor dieser Sparte hatten. So 
kümmerte sich anfangs Jürgen 
Otte um die Fitness der 
Senioren. Viele der älteren 
Herren wollten einfach nur 
Fußball spielen, das lag aber 
anderen überhaupt nicht. Man 

suchte nach Alternativen und 
fand schließlich Spaß am 
Prellballspiel. Das wiederum 
führte dazu, dass einige Fuß-
baller nicht mehr mitmachten, 
so dass 1976 nur noch 10 - 12 
Aktive die Übungsabende be-
suchten. 
1977 änderten sich die Gege-
benheiten nicht, die Übungs-
abende leitete aber inzwischen 
Klaus Sonnenberg. 
1978 waren noch etwa 10 
Aktive dabei. Um das Aufwärm-
programm bemühte sich Volley-
balltrainer Michael Voll. Prell-
ball hatte sich als Hauptspiel 
durchgesetzt. 
1982 übernahm wieder Klaus 
Sonnenberg als Übungsleiter 
die Seniorensportler und wurde 
gleichzeitig aktives Mitglied 
dieser Sparte. Nach und nach 
gelang es ihm weitere "jüngere" 
Männer in die Gruppe zu inte-
grieren, so dass 1987 wieder 15 
- 20 Prellballer an den Übungs-
abenden teilnahmen.  Nach dem 



50 



  51 

Aufwärmprogramm wurde zu-
dem das Hockeyspielen einge-
führt.   

 
 

1990 beim Boßeln 
 

Klaus Sonnenberg ist bis heute 
als "Vorturner" dabei und die 
Abteilung hält ziemlich konstant 
ihre Mitgliederstärke von ca. 20 
Männern. Neue Mitstreiter sind 
allerdings jederzeit willkom-
men! Zu einer ständigen Ein-
richtung sind mittlerweile die 
einmal im Jahr durchgeführte 
Wanderung und der Boßel-
termin geworden. 
Zum 100-jährigen Jubiläum des 
Hauptvereins glänzten die Prell- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

baller   mit  akrobatischen   Dar- 
stellungen nach dem Vorbild 
von Turnvater Jahn. Anlässlich 
des 40. Spartenjubiläums soll 
diese Übung noch einmal vor-
geführt werden. 

 
1997 vor dem Karlshaus 

 
Gründungsmitglieder sind heute 
nicht mehr dabei. Als letzter 
"Gründer" schied letztes Jahr 
Willi Hollaczek aus. 
Hoffen wir auf genügend 
"Nachwuchs", damit auch das 
50. Spartenjubiläum gefeiert 
werden kann. 

 
Klaus Sonnenberg
 

       1994 Rudern auf dem Salzgittersee (Wir stehen auf dem sinkenden Bootssteg)  
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Gründung 
Die Geschichte der Tennisabtei-
lung beginnt mit der Einweihung 
der Sporthalle im Febr. 1975. Die 
Politiker, allen voran der damalige 
Ortsbürgermeister Heinz Maak,  
haben   im Rahmen der Gespräche 
zur Gebietsreform (1974) auf eine 
Stärkung des Schulstandortes Vall-
stedt gedrängt und die Notwen-
digkeit einer Sporthalle für den  
Schul- und Vereinssport herausge-
stellt. Der Dank  gilt allerdings 
allen Kommunalpolitikern, die sich 
vor mehr als 40 Jahren für den 
Hallenbau eingesetzt  haben. Die 
Initiative, in Vallstedt eine Sport-
halle zu errichten, ist 1973 von 
dem Rat der damals noch selb-
ständigen Gemeinde Vallstedt 
ausgegangen. Sie hat die Ge-
spräche mit den zuständigen 
Behörden, Planern und Vertretern 
des Sportvereins geführt. Die 
Entscheidung für den Hallenneu-
bau hat der Vallstedter Gemeinde-
rat im Februar 1974, kurz vor 
Inkrafttreten der Gebietsreform 

getroffen. Vielleicht war es ja auch 
so, dass die Vallstedter Kommu-
nalpolitiker vor der Gebietsreform 
Fakten schaffen wollten, um die 
lang ersehnte Sporthalle zu be-
kommen, wer weiß es heute noch 
so genau?  Bei der Grundstein-
legung im Mai 1974 zeigte sich 
schon die Gemeinde Vechelde 
verantwortlich.    
Kurz nach der Eröffnung der Halle 
hat sich der Vorstand des Sport-
vereins Gedanken über weitere 
Nutzungsmöglichkeiten der Halle 
gemacht und Tennisinteressierte 
zu einer Veranstaltung in die 
Sporthalle eingeladen. Die Halle 
war mit 18 x 36 m für das Tennis-
spiel geeignet Die Initiative zur 
Gründung einer Tennissparte  ist 
seinerzeit vom  damaligen Vorsit-
zenden, Fritz Giesemann und 
Reinhold Jakob ausgegangen.   
In der Braunschweiger Zeitung 
wurde eine Anzeige geschaltet und 
es kamen aus Vallstedt und den 
umliegenden Orten ca. 15 Interes-
sierte, so dass am 16. April 1975 
die Tennisabteilung gegründet 
wurde.  Nur Tennis konnten wir 
noch nicht spielen, da in dem 
Hallenfußboden die Linien für ein 
Tennisfeld fehlten. Die Gemeinde 
Vechelde hat aber sofort den Auf-
trag erteilt, damit in den neuen 
Hallenboden die entsprechenden 
Linien eingefräst werden konnten. 
Der Zulauf war stark, da Vallstedt 
der erste Ort in der Gemeinde 
Vechelde war, in dem Tennis ge-
spielt werden konnte. Kurze Zeit 
danach gab es sogar eine Warte-
liste, da nur eine begrenzte Anzahl 
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von Hallenstunden zur Verfügung 
stand. Wir konnten damals Sams-
tags und Sonntags ganztätig und 
Mittwochabends für zwei Stunden 
die Halle nutzen. Heute würden 
sich die meisten Tennisvereine 
über eine Warteliste freuen. 
Nach Gründung der Tennisab-
teilung war Klaus Habig für 
knapp zwei Jahre der  Sparten-
leiter, danach haben sich in der 
Spartenleitung Reinhold Jakob 
(Spartenleiter), Heinz Burghardt 
(Sportwart) und Wolfgang Kaller 
(Kassenwart) die Arbeit aufgeteilt.  
Die erste Mitgliederliste für die 
Tennissparte haben wir auf einem 
„Großrechner“ erstellen lassen. 
Zuvor sind alle Daten auf Loch-
karten erfasst und anschließend 
ausgedruckt worden. Die Tennis-
sparte war nicht nur auf dem Platz 
auf Ballhöhe, auch unsere „Mit-
gliederverwaltung“ machte bereits 
1979 einen professionellen Ein-
druck. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir hatten schon damals einige 
erfahrene Spieler im Verein, von 
denen wir die ersten Schritte 
gelernt haben und kurz  nach den 
ersten Ballwechseln war mit 

Waldemar Kaller auch der erste 
Trainer mit Trainerschein ver-
pflichtet. So ergab es sich, dass wir 
1976  die ersten Vereinsmeister-
schaften durchgeführt und 1979 
an den ersten Punktspielen  in der 
Halle teilgenommen haben. Unsere 
Gegner waren damals   TC Braun-
lage, Harzburger TC, Florentine 
Berghöpen und TV Westhagen. 
Wir haben so gut wie alle Spiele 
verloren und uns daher ent-
schlossen, an der Winterhallen-
runde 79/80 nicht mehr teilzu-
nehmen. 
 

Außenanlage 
Ende der Siebziger Jahre ent-
standen in den Nachbargemeinden 
die ersten Außenanlagen und auch 
bei den Vallstedter Hallen-Tennis-
spielern kam  der Wunsch nach  
einer Außenanlage auf. Es musste 
ein geeignetes Gelände gefunden 
werden;   neben   einer   Fläche   im 
                         Hasenwinkel   (in  der 
                         Nähe  vom  Schützen- 
                         heim)  war recht bald 
                         das   Grundstück   ne- 
                         ben der Sporthalle im 
     i                  Gespräch . Am 1.10.77 
                         stand   in  der   Braun- 
                         schweiger       Zeitung 
                         ein   Artikel   mit    der 
                         Überschrift „SV Grün- 
                         Weiß              Vallstedt 
                          wünscht jetzt Tennis 
plätze“.                                                                             
Zu diesem Zeitpunkt haben wiede- 
rum Fritz Giesemann und Rein-
hold Jakob mit der Gemeinde 
Vechelde  den  vorgelegten  Bebau- 
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ungsplan „Sport- und Bildungs-
zentrum Vallstedt“ diskutiert, da      
die Errichtung von zwei Volley-
ballplätzen oder eines Bolzplatzes 
neben der Sporthalle geplant war. 
Die Argumente der Tennisspieler 
waren stärker, so dass die  Ge-
meinde grünes Licht für die 
weiteren Planungen einer Tennis-
anlage gab und den erforderlichen 
Grunderwerb durchgeführt hat. Im 
Gemeinderat gab es eine Mehrheit 
für die Förderung des Tennis-
sportes. Tennis sollte als Volks-
sport ermöglicht werden und nicht 
mehr nur etwas für „betuchte 
Leute“ sein.  Damals gab es aber   
in der Tennissparte  heftige Dis-
kussionen bei der Frage, ob wir als 
Abteilung des Grün-Weiß Vallstedt 
gut aufgehoben sind oder einen 
eigenständigen Tennisverein grün-
den sollten. Zu den Diskussionen 
auf der Jahreshauptversammlung 
1981 stand dann auch am 10. Febr. 
1981 in der Peiner Allgemeinen 
Zeitung ein Artikel mit der Über-
schrift: „Krach um Finanzierung 
der neuen Tennisplätze, Tennis-
spieler des SV Vallstedt erwägen 
Austritt“. Die Mehrheit der Spiele-
rinnen und Spieler hat sich gegen 
die Eigenständigkeit ausge-
sprochen. Wir haben schnell er-
kannt, dass wir unseren Wunsch 
nach Außenplätzen nur erreichen, 
wenn wir die notwendigen Ar-
beiten selbst in die Hand nehmen 
würden, Pläne aufstellen, Anträge 
schreiben und Geld besorgen, Zu-
schüsse, Darlehen und Eigenmittel. 
So wurden auf der Jahresver-
sammlung am 11.10.79 die erfor-

derlichen Beschlüsse für die Reali-
sierung gefasst. 
Wir haben damals festgelegt, dass 
zuerst das Tennisheim und im An-
schluss daran die Plätze errichtet 
werden sollen. Im Nachhinein eine 
richtige Entscheidung, da wir so 
das Interesse an der Anlage bei 
allen Mitgliedern lange hoch hal-
ten konnten. Da wir das Grund-
stück bereits 1980  zur Nutzung 
erhalten hatten, allerdings erst ein 
Jahr später  die Anlage errichten 
wollten, haben wir auf dem Acker 
Bohnen angebaut, geerntet und an 
 

 
 

die Konservenfabrik in Thiede 
verkauft. Erst im nach hinein 
haben wir gesehen, dass wir viel 
Aufwand für wenig Ertrag betrie-
ben haben. Aber die Tennisge-
meinschaft ist dadurch gestärkt 
worden und Spaß hat es auch 
gemacht.
Da der Baubeginn jetzt abzusehen 
war, haben wir  auch  die Höhe der 
Eigenmittel festgelegt. Diese konn-
ten   wir   ganz   wesentlich   durch  
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Aufnahmegebühren aufbringen;   
sie waren damals noch bei allen 
Tennisvereinen  üblich. Wir haben 
die Aufnahmegebühr für erwach-
sene Einzelpersonen mit Euro 
200,00 und  für Ehepaare mit Euro 
350,00 festgelegt, Kinder waren 
beitragsfrei. Den jährlichen Spar-
tenbeitrag haben wir für Einzel-
personen mit Euro 65,00 und für 
Ehepaare mit Euro 105,00 festge-
legt (damalige DM-Zahlungen in 
Euro umgerechnet). Im Mai 1981 
gab es in Vallstedt 105 Tennis-
spieler bzw. –interessierte, die auf 
den Bau der Außenanlage gewar-
tet haben. 
Also haben wir im Frühjahr 1981 
mit dem Bau des Tennisheimes 
begonnen, hin und wieder hat es 
auch Schwierigkeiten gegeben, 
aber die Begeisterung und das Ziel,  
die Tennisplätze vor Augen, hat 
uns nicht vom Weg abbringen 
können. Im November 1981 
wurde das Gebäude  gerichtet.  
 

 
 

Zum Richtfest haben wir uns im 
Gemeinderaum der ev. Kirche 
getroffen.  Fertiggestellt wurde das 
Tennisheim ein Jahr später. 1982 
sind auch die Plätze errichtet 
worden.  In Absprache mit der 

Platz-Baufirma haben wir die 
vorbereitenden Arbeiten in Eigen-
leistung übernommen, u.a. Her-
stellung des Planums und des 
Unterbaus    sowie    Verlegen    der  
 

 
 

Drainage. Die Eigenleistungen sind 
mit Euro 34.000,00 angesetzt 
worden, die tatsächlich erbrachten 
Eigenleistungen lagen aber darü-
ber. So haben z. B. am 19. Juni 
1982 25 Mitglieder 134 Aufbau-
stunden geleistet, die Begeisterung 
war damals schon recht groß.   Die 
Gesamtanlage (Tennisheim und -
plätze) ist im Sommer 1982 mit 
einem großen Fest eingeweiht 
worden. Die Mitglieder der 
Tennisabteilung kamen damals 
nicht nur aus Vallstedt, sondern 
einige sind aus den Nachbarge-
meinden, sogar aus Braunschweig 
und  Salzgitter zum Tennisspielen 
nach Vallstedt gekommen; die 
meisten von ihnen sind aber mitt-
lerweile wieder ausgetreten.  Die 
Kosten für die Erstellung der 
Tennisanlage betrugen rd. Euro 
60.000,00, davon sind Euro 
2.500,00 als Zuschüsse von der 
Gemeinde Vechelde, dem Land-
kreis Peine und dem Kreis- und 
Landessportbund geflossen. Fer-
ner haben wir ein Darlehen über 
Euro 10.000,00 aufgenommen.   
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Für die Fertigstellung der beiden 
Plätze durch die Firma Fiedler 
haben wir rd. Euro 27.000,00 
bezahlt, nachdem die vorbereiten-
den Arbeiten in Eigenleistung ab-
geschlossen waren. Die Tennis-
anlage konnte allerdings nur 
dadurch realisiert werden, dass 
die Mitglieder über 2.600 Aufbau-
stunden geleistet haben.  Allein 5 
Mitglieder haben mehr als 100 
Stunden und drei Mitglieder sogar 
mehr als 200 Stunden gearbeitet.   
Eine weitere Zahl: in den zurück-
liegenden 40 Jahren haben die 
Tennisspieler(innen) in die Errich-
tung und Unterhaltung der Tennis-
anlage über Euro 200.000,00 
investiert. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

So wurde z.B. 1995 die erste 
Grundüberholung der Plätze für 
Euro 17.000,00 durchgeführt, 
1997 wurde das Tennisheim um 
einen weiteren Raum für die 
Aufbewahrung  von  Geräten   und  
 

 
 

Material erweitert, 2014 wurden 
die Toiletten erneuert und in 
diesem Jahr ist die Sanierung der 
Duschen geplant.  
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Sportliche 
Aktivitäten 
 

Die Spartenleitung lag in den 
ersten 1 ½ Jahren   in den Händen 
von   Klaus   Habig,   es   folgte  für  
12 Jahre Reinhold Jakob, an-
schließend, ab 1989 hat Rolf 
Rossmanith für 8 Jahre die Auf-
gabe übernommen, der 1997 die 
Spartenleitung an Karl-Heinz 
Kasiuk übergeben hat. Kalle hat 
2006 (nach 9 Jahren) die Sparten-
leitung auf Klaus Lübke über-
tragen. Seit 2013 ist Jürgen 
Mehring Spartenleiter.  Wir haben 
bei Gründung der Tennisabteilung 
festgelegt, dass die Spartenleitung 
ergänzt wird durch einen Sport-
wart und einen Schatzmeister.     
Alle Spartenleiter haben seit Grün-
dung der Tennisabteilung mit 
ihren Teams gute Arbeit geleistet, 
die Anlage macht einen gepflegten 
Eindruck, sportliche Erfolge  wur-
den erzielt und das gesellschaft-
liche Leben ist allen Mitgliedern 
wichtig geblieben.  
 
 

 
 

Zum 10-jährigen Bestehen sind die Jazz-
Dancerinnen auf dem Platz aktiv. 

In den 80iger und 90iger  Jahren 
hat der Tennissport in Deutsch-
land und auch in unserer Abtei-
lung eine starke Aufwärtsent-
wicklung genommen. Natürlich 
haben Steffi Graf und Boris  Becker 
auch bei den Kindern und Jugend-
lichen in Vallstedt die Begeiste-
rung für den Tennissport getragen. 
Beide, Steffi Graf und Boris Becker 
sind 1999 vom Profisport zurück 
getreten. Torsten Glaser hat Mitte 
der 80iger begonnen, den Nach-
wuchs zu trainieren und hat diese 
Aufgabe an Dennis Grenda über-
geben. So waren dann auch die 
Erfolge abzusehen. 
 

 
Die Jugendlichen Helge Rogner 
und Björn Großer stellten in ihrer 
Altersklasse viermal den Kreis-
meister. 1996 spielten 76 Erwach-
sene und 35 Kinder und Jugend-
liche in unserer Abteilung Tennis.   
Auch die Erwachsenen haben 
regelmäßig eine Damen- und 
Herrenmannschaft gemeldet und 
bis zur Bezirksebene Punkte 
gesammelt. So sind die Herren in 
2011 in die Bezirksliga aufge-
stiegen und in diesem Jahr auf der 
Hauptversammlung des SV Grün 
Weiß Vallstedt zur Mannschaft des 
Jahres  gewählt worden.  Aufgrund  



62 

 
2011 steigt die Herrenmannschaft in die 

Bezirksliga auf. 
 

ihrer besonderen sportlichen 
Leistungen und ihres Engagement 
in der Tennisabteilung sind bereits 
1994 Rosemarie Tetzlaff und 
1999 Margit Kasiuk zu Sport-
lerinnen des Jahres gewählt wor-
den.  
Neben dem Punktspielbetrieb sind 
bei unseren Mitgliedern  auch die 
Freundschaftsspiele  beliebt. Ange-
fangen haben sie über die Kon-
takte zu unseren Nachbarvereinen 
in Lengede und Broistedt. Ein 
weiterer Höhepunkt im Kalender 
waren die Begegnungen mit unse-
ren Freunden aus Wolfenbüttel.  
Wir sind aber auch bis nach Hatt-
stedt in Schleswig Holstein und 
nach Kisdorf, in die Nähe von 
Hamburg, gefahren. Eine sehr 
lange Tradition haben neben dem 
Mitternachtsturnier und dem 
Saisonabschluss natürlich die 
Vereinsmeisterschaften.  
Die Anzahl der Erwachsenen hat 
allerdings in den zurückliegenden 
Jahren abgenommen,   dennoch 
sind  einige Spieler „der ersten 
Stunde“  der Tennisabteilung treu 
geblieben und treffen sich  jeden 
Mittwoch zum Tennisspielen und 

„Gedankenaustausch“. Dabei geht 
es natürlich nicht nur um Tennis, 
sondern es werden alle aktuellen 
Themen im Dorf aber auch die 
Weltpolitik diskutiert, manchmal 
bis zum Dunkelwerden. Diese 
Mittwochsrunde  besteht aus 12 
junggebliebenen Senioren, die seit   
7 Jahren vor Beginn der Saison in 
ein „Trainingslager“ nach Mühl-
hausen bzw. in diesem Jahr nach 
Hannoversch Münden gefahren 
sind. 
 

 
„Trainingslager“ in Mühlhausen 2013 

 

Auch die Damen treffen sich jeden 
Donnerstag und trainieren nicht 
nur für die nächste Vereins-
meisterschaft. Dabei wird auch die 
Gemeinschaft gepflegt und ein 
Wochenende in einem Sporthotel 
mit Tennisplätzen gehört mittler-
weile zum festen Programm im 
Kalender.  
 

 
Die Tennisdamen im Wochenende 
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Wir sind froh, dass vor 40 Jahren 
das sportliche Angebot in Vallstedt  
um den Tennissport erweitert 
worden ist und wir sind gleich-
zeitig auch ein wenig stolz auf die 
errichtete Tennisanlage und die  
sportlichen Erfolge unserer  Ten-
nisspielerinnen und -spieler.  
 
 
 

 
 

Für die nächsten Jahre gilt es, 
wieder mehr Kinder und Jugend-
liche für den Tennissport zu 
begeistern. Aber auch interessierte 
Erwachsene sind immer gern 
gesehen und finden garantiert 
eine(n) Spielpartner/in.     

 
Wolfgang Kaller 
 

Für Tennisinteressierte: 
 Der Jahreskalender der Tennis-
abteilung hat im abgelaufenen Jahr 
2014 wie folgt ausgesehen: 
 

 
Trainingslager im Februar 

 

 
 

Frühjahrsherrichtung im April 
 

 
Spielbetrieb von Mai bis Oktober 



  65 

 
Toilettensanierung im Juli 

 

 

 
 

 

 
Freifläche Brockenblick im August/ 

September zusammen mit den 
Volleyballern hergestellt 

Sommerfest, Saisonabschluss und Spielbetrieb
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Tennisheim steht schon, Platz wird erbaut 
 

Arbeiten an der künftigen Anlage 
 

            Die Tennisplätze entstehen 

Kreismannschaft 

        Festwagen bei der 900-Jahr-Feier  
 

Treffen Alt-Senioren 

30 Jahre Tennis 

      Reinhold Jakob und Helmut Weißer 
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Verdiente Mitglieder der Sparten! 
 

Im Rahmen der Darbietungen und 
Feierlichkeiten werden am Sams-
tag ab 18 Uhr vom Hauptverein 
„Grün-Weiß“ Vallstedt Ehrungen 
vorgenommen. 
Von der Tennisabteilung steht die 
Auszeichnung der  Gründungsmit-
glieder Reinhold Jakob, Fritz 
Giesemann und Wolfgang Kaller 
auf dem Programm. 

             
Klaus Sonnenberg ist von Beginn 
an bei den Prellballern, erst als 
Trainer, dann als aktives Mitglied 
dabei. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Aus der Volleyballabteilung hat es 
Wilfried Weißer geschafft von 
1975 bis heute in 1.428 Spielen 
für Grün-Weiß am erst weißen 
und jetzt bunten Ball zu bleiben. 
 

              
 

    
Ungewöhnliches leistet der Spar-
tenleiter der Tennisabteilung Jür-
gen Mehring für den Vallstedter 
Sport, er schafft es tatsächlich in 
allen 3 Sparten aktiv zu sein! 
Wir sind gespannt was sich der 
Vorstand von „Grün-Weiß“ dazu 
ausgedacht hat. 
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40 Stunden Beachvolleyball nonstop! 
 

Wann:   
17.07. 8 Uhr - 18.07. 24 Uhr 
 

Wo:   
Beachvolleyballanlage  
GW Vallstedt Alvesser Str. 6 
 

Was:   
Beachvolleyball Non-STOP + 
Playersparty + Rahmenprogramm 
 

Anmeldung:   
erwünscht, aber nicht Pflicht. 
Email an: 40h@volleyballvips.de 

 
Beachfeeling pur beim 40h 
Beachvolleyballevent  
Auf dem frisch sanierten Center-
court direkt neben dem Beach-
Club in Vallstedt kann sich jeder 
mit jedem messen der Bock auf 
feinsten Beachvolleyball hat. Von 
Freitagmorgen bis Samstag Mitter-
nacht sind alle herzlich eingeladen 
ohne Ende zu baggern und sich im 
Sand auszutoben.  
 

 

Im Zuge der 40 Jahrfeier der Spar-
ten von GW Vallstedt wird es über 
die 40h ein abwechslungsreiches 
Rahmenprogramm geben (Show-
Match, freie Trainingseinheit für 
Jedermann, Playersparty, etc.). 
 

 
Fürs leibliche Wohl ist selbst-
verständlich gesorgt. Der Gaumen 
wird am Freitag mit Burgern 
verwöhnt und am Samstag mit 
dem besten Grillfleisch der Region 
befriedigt. 
Erfrischende Getränke wie Cock-
tails und der gleichen sind zu 
fairen Preisen erschwinglich. Der 
Barkeeper  freut   sich  jetzt   schon  
auf einen  shakebaren Abend. 
Schlafplätze zur Regeneration, in-
sofern ihr das überhaupt braucht, 
sind ausreichend vorhanden, so-
lange ihr euer Zelt und Schlaf-
sachen mitbringt.   
Rockt den Beach mit uns! 
 

Chris & Arno 
 

 



71 



  71 

Polo-Shirts noch erhältlich! 
 

Ein Restkontingent an Polo-Shirts geht nun doch noch in den freien 
Verkauf. Im Präsentationszelt können die beidseitig bedruckten Hemden 
für 15 Euro pro Stück erworben werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Dankeschön! 
Recht herzlich bedanken möchten 
sich die 3 Sparten beim Haupt-
verein, der das Jubiläum groß-
zügig unterstützt hat sowie beim 
Vallstedter Ortsrat für eine Bezu-
schussung. 
Ferner freut man sich über die 
freundliche Hilfe zahlreicher Spon-
soren, ohne deren Dabeisein dieses 
Heft hätte nicht entstehen können. 
Nicht zu vergessen, die Personen 
am   Grill   und   dem   Getränkeaus- 
schank, die immer einen tollen   Job  
machen!     Ebenso    die     „Macher“  
dieser Veranstaltung, die nicht nur 
im Ausschuss so manche Stunde 
investiert haben: 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 

Klaus Sonnenberg, Joachim 
Heller,   Jürgen   Mehring,    Karl- 
Heinz   Dittert,    Timo    Winkler, 
David Ambrose und Wilfried 
Weißer sowie Vertreter aus dem 
Hauptvorstand von „Grün-Weiß“. 
Den Rest müssen Sie besteuern! 
Besuchen Sie unser Event am 
Samstag, den 18. Juli, freuen Sie 
sich mit uns über die sportlichen 
Darbietungen oder lauschen Sie 
einfach der unterhaltsamen Musik 
des Musikzuges Vallstedt. 
 
Die 3 Jubiläumssparten freuen sich 
auf Ihren Besuch! 
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